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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Frau Abgeordnete Klara Schedlich (GRÜNE) und

Herrn Abgeordneten Taylan Kurt (GRÜNE)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/ 25 683

vom 26. März 2026

über Neu eröffnet, weiter Baustelle? – Wie steht es um das Stadtbad Tiergarten heute

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht allein aus eigener
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er war gleichwohl bemüht, Ihnen eine
Antwort auf Ihre Anfrage zukommen zu lassen und bat die Berliner Bäder-Betriebe (BBB)
um Stellungnahme, die in die Beantwortung eingeflossen ist.

1. In welchem baulichen und technischen Zustand befindet sich das Stadtbad Tiergarten aktuell? Bitte
getrennt nach Schwimmhalle, Nebenräumen, Technik und Außenanlagen darstellen.

Zu 1.:
Das Stadtbad Tiergarten wurde zwischen 2019 und 2023 grundhaft saniert. Die folgenden
Anlagen und Bereiche stammen überwiegend aus der Bauzeit Anfang der 1980er Jahre
und wurden deshalb komplett erneuert: Fassade, Dach, Becken, Schwimmbad-
wasseraufbereitung, Spülwasseraufbereitung, Sanitärtechnik, Trinkwasseraufbereitung,
Raumlufttechnik, Heizungstechnik und Elektrotechnik. Eine Beckentrennwand sowie die
Sprungtürme und Startblöcke wurden im Zuge der Sanierung neu erbaut. Das Fundament
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aus dem Jahr 1979 befindet sich in einem guten Zustand. Die Außenanlagen werden im
Zuge des Baus eines Außenbeckens derzeit neugestaltet.

2. Welche Mängel oder Defekte sind dem Senat derzeit im laufenden Betrieb bekannt und seit wann
bestehen diese jeweils?

Zu 2.:
Nach Angaben der BBB besteht ein Mangel an den Badewasserfiltern, aufgrund dessen
die benötigte Spülgeschwindigkeit nicht erreicht wird. Der Fehler ist seit der Abnahme
bekannt, eine Nachbesserung soll in der bevorstehenden Schließzeit erfolgen.

3. Welche Sanierungs-, Instandsetzungs- oder Nachbesserungsmaßnahmen wurden seit der
Wiedereröffnung durchgeführt? Bitte nach Maßnahme, Zeitpunkt, Kosten und Dauer aufschlüsseln.

Zu 3.:
Keine.

4. Welche weiteren baulichen oder technischen Nachbesserungen sind aktuell erforderlich und bis wann
sollen diese umgesetzt werden?

Zu 4.:
Keine.

5. Gab es seit der Wiedereröffnung Einschränkungen oder temporäre Schließungen einzelner Becken oder
Bereiche? Wenn ja, wann, wie lange und aus welchen Gründen?

Zu 5.:
Nach der Wiedereröffnung gab es kurzfristige Beckensperrungen, die mit der
Badewassertechnik zusammenhingen und die behoben werden konnten.

6. Bestehen weiterhin Probleme mit der Wasseraufbereitung oder anderen technischen Anlagen,
insbesondere im Nichtschwimmerbereich? Wenn ja, welche und mit welchen Auswirkungen auf den
Badebetrieb?

Zu 6.:
Siehe Antwort auf Frage 2.

7. Wie haben sich die Öffnungszeiten sowie die tatsächliche Nutzbarkeit für die Öffentlichkeit seit der
Wiedereröffnung entwickelt?

Zu 7.:
Die BBB führen im Sinne der Fragestellung keine Statistik.
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8. Wie viele Wasserzeiten stehen aktuell jeweils für Schulen, Vereine und die Öffentlichkeit zur Verfügung?

Zu 8.:
Die Informationen können der folgenden Abbildung entnommen werden:

9. Wie viele Besucher*innen hat das Stadtbad Tiergarten seit der Wiedereröffnung jährlich verzeichnet?

Zu 9.:
Die Informationen können der folgenden Tabelle entnommen werden:

10. Wie bewertet der Senat die Versorgungssituation mit Wasserflächen im Einzugsgebiet des Stadtbads
Tiergarten, insbesondere vor dem Hintergrund der zeitweisen Einschränkungen im Betrieb?

Zu 10.:
Die Versorgungssituation ist gut, insbesondere, weil die Traglufthalle im Kombibad
Seestraße weiter betrieben wird, obwohl sie für den provisorischen Einsatz bis zur
Fertigstellung des Stadtbades Tiergarten vorgesehen war.

11. Wie ist der aktuelle Stand der Bauarbeiten für das geplante Außenbecken und die Außenanlagen?
Welche Zeitplanung liegt für die Fertigstellung und Eröffnung vor?

Zu 11.:
Das Außenbecken befindet sich im Bau. Die Fertigstellung soll in diesem Jahr erfolgen.

12. Welche Einschränkungen für den Badebetrieb ergeben sich derzeit durch die laufenden Bauarbeiten am
Außenbereich?

Zu 12.:
Keine.

13. Warum ist das Sprungbecken im Stadtbad Tiergarten ständig gesperrt?

Zu 13.:
Das Sprungbecken inklusive Kletterwand erfordert eine zusätzliche Aufsicht.
Einschränkungen können sich in den Pausenzeiten des Personals und bei kurzfristigen
Personalausfällen ergeben. Die BBB bemühen sich, die Ausfallzeiten auf ein Minimum zu
reduzieren.

14. Sofern es hier Reparaturbedarf gibt: Was muss repariert werden und bis wann sollen die Reparaturen
beendet sein?

_ Jahr Gesamte Wasserzeit Wasserzeit Öffentlich Wasserzeit Nichtöffentlich Wasserzeiten Vereine Wasserzeiten Schulen
Stadtbad Tiergarten 2026 3.593 2.765 1.261 693 568

_ Jahr Gesamtbesuche Öffentliche Besuche Nicht-Öffentliche Besuche Besuche Verein Besuche Schulen Besuche Hort Besuche Kita
Stadtbad Tiergarten 2023 1.906 15 1.891 1.891 0 0 0
Stadtbad Tiergarten 2024 183.670 141.492 42.178 23.073 18.876 136 93
Stadtbad Tiergarten 2025 214.585 165.680 48.905 26.247 22.318 204 136
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Zu 14.:
Es ist aktuell kein Reparaturbedarf vorhanden.

15. Wie ist die Personalsituation im Stadtbad Tiergarten (insbesondere Badpersonal und Technik) und gibt
es hier Engpässe, die den Betrieb einschränken?

Zu 15.:
Grundsätzlich ist die Personalsituation auch wegen Krankenquoten angespannt. Die BBB
haben auch aus diesem Grund in Rekrutierungsmaßnahmen intensiviert und geben an, dass
sich hier bereits positive Entwicklungen ableiten lassen.

16. Welche Maßnahmen ergreift der Senat, um einen dauerhaft stabilen und verlässlichen Badebetrieb im
Stadtbad Tiergarten sicherzustellen?

Zu 16.:
Im Rahmen der Bezuschussung nach dem Bädervertrag erhalten die BBB Mittel für die
Leistungspflicht „Erhalt der Bäderinfrastruktur“.

17. Entspricht das Bad aktuell den Anforderungen an Barrierefreiheit, Energieeffizienz und
Nutzerfreundlichkeit? Wenn nein, welche Maßnahmen sind geplant?

Zu 17.:
Ja.

18. Welche Lehren zieht der Senat aus den bereits kurz nach der Wiedereröffnung aufgetretenen Problemen
für zukünftige Sanierungs- und Neubauprojekte im Berliner Bäderbetrieb?

Zu 18.:
Anlaufschwierigkeiten sind nach umfassenden Sanierungen nicht ungewöhnlich. Wenn eine
Maßnahme technisch abgeschlossen ist, dann werden Bäder oft nach nur kurzem
Probebetrieb der Öffentlichkeit wieder zur Nutzung gestellt. Insbesondere kann die
Funktionsweise der Wassertechnik nur unter Volllastbetrieb zuverlässig geprüft werden, so
dass ggf. Nach- oder Gewährleistungsarbeiten möglich sind.

Alle Vorhaben werden stets begleitend und im Nachgang ausgewertet, um Erfahrungen für
die Zukunft aufzunehmen.

19. Welche langfristige Perspektive sieht der Senat für die Schwimmhalle Finckensteinallee im Berliner
Bäderkonzept?

Zu 19.:
Das Stadtbad Tiergarten ist und bleibt wichtiger Bestandteil der regionalen Versorgung.
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Berlin, den 10. April 2026

In Vertretung

Franziska Becker
Senatsverwaltung für Inneres und Sport


